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K m t M ü t zur Mnsmclier Zeitung Rr. l63.
Mittwoch den 20. Juli 1892.

(Nb7) ' ' ^ g.8500.'

Kundmachung.
l ^ < ? ? die Luugenseuche der Rind«' durch
Pachtung der tränten und dl'r der Anstecknng
aufseht gewesenen Rinder in den im Sperr-
M'lcte Ungarns liegenden Coiuitaten Bar.?,
Vom, Mgräd undGömör sowie im Gebiete der
wnigl. ssreistadt Tclmec-Ue'lalcauya erloschen ist,
^werden infolge Auftrage'? des hohen l. l. Mi<
"W'mms des Innern vom 11 Jul i d. I , ,
. .' ̂  . ° ' " der hicrortigen Mindmachung
v°m 4. Mal 1892. Z, 52«7, verfügten Veschräu"
tuugrn ,n der Einfuhr von Rindern hinsichtlich
de> obbczelchuetru Comitate Ungarns sowie der
"Mgl. ssreistadt Selmec°Be'laleain)a anfqehoben.
und wlrd der Verkehr mit Rindern von dort
nach Kram lnsolange wieder gestatte!, als lein
<fall der Elnschleppnng der Senche sich ereigne!.

, Hmgegen bleibt die Sperre gegeu die Co
nutate Arva, Szepcs (Zips), Lip'tö, Nenlra.
Pressburg, Saros, Trencsin, Turöcz nnd Zolyom
(Sohl) in voller Wirtsamlrit,

Diese Verordnung tritt mit dem 60. I n l i
l. I . in Kraft.

Laibach am 19. Jul i 1892,

Der k. k. Landespräsident:

Freiherr von Winkler m. p.
(3287) 3 - 1 I?«5V'V7Sch. R.

c^eljrstesse.
A n der vierclassigen Volksschnle zu A l t e n °

m a r k t b e i L a as ist die erledigte Weite Lehr»
stelle mtt den Bezügen der dritten Gehaltsclassc
deftnitiv, eventuell auch provisorisch zu besehen
Die vorschriftsmäßig instruierten Gesuche sind

bis 10. August 1892
Hieramts einzubringen.
^ ^ K . l. Vezirksschulrath Loitsch, am 1 7 . I M

(3241) 3 - 1 . Nr. 531 B. Sch, R.
Mllstesse.

An der zweiclassigen Vlülsschule iu V re s 0«
wil) bei Laibach ist die zweite, mit dem
Iahresgchalte per 450 fl. dotierte Lehrstelle
definitiv, eventuell provisorisch zu beschen.

Mit dieser Stelle ist auch die Ertheilung
des Ex/'urrendo Unterrichtes in Brolc gegen riue
Iahrrsremuncration von 200 fl. verbunden.

Vrwerbuugsfrist
b i s ll>. August 1892.

K. l. Bezirksschulrat!) Umgebung Laibach,
am 17. Ju l i 1892.

(3220) 3 — 1 Z. 5494.
Jandveipachtung.

Am 4. A n linst 1K92, vormittags 9 Uhr.
werden hirramts die Ia^db.nteiteu der Orts»
gemeinde» Butoraj, Oberch, Radruce, Tanzberg
nnd Tribnce für die Zeit vom I. Jul i 1892
bis 30. Juni 1897 im Wege der öffentlichen
Versteigerung verpachtet werden.

Die Licitationsbedinguisse liegen hicramts
zur Einsicht auf.

K. l. Bezirkshanptmannschast Tschernembl,
am 12. J u l i 1892. ^

( 3 2 0 5 ) 3 - 1 Z. 3273.
Hefanstenwachaufseher-Alelle.

Zur Wicdcrbesrhuug einer i» der l. k.
Männerstrafanstalt zu Laibach erledigten provi-
sorischen Gefangruwachcnlfscher»Stelle zweiter
Classe mit dem Gehalte jährlicher 260 fl. ü. W.
und 25proe. Activitätszulage. daun dein Gennsse
der kaseriimäßigen Uuterkuuft nebst Service, jedoch
nur für die Pcrsou des Aufsehers, dem Bezüge
einer täglichen Vrotportiou vou 840 Gramm
und der Montur nach Maßgabe der bcstchendeu
Uniformiernngsvorschrift wird hiemit der Coucurs
ausgeschriebeu.

Die Bewerber habeu ihre gehürig belegten
Gesuche unter Nachweisnug der vorgcschriebeneu

Erfordernisse, als des Lebensalters nicht über
35 Jahre, gntcr Gesundheit, des unbescholteneu
Vorlebens, der Kenntnis der Gegenstände des
Nollsschuluntcrrichtes und der beiden Landes'
spracheu sowie allfälliger Kenntnis eiues Ge-
werbes und des durch Militärdienstleistung br»
gründeten Anspruches alls eine Austellung im
Civilstaatsdienste

bis 16. August 1892
bei der gefertigten t. l. Staatsanwaltschaft zu
überrcicheu.

Jeder ueu augestellte Gefaugeuwachaufseher hat
eine einjährige probeweise Dienstleistung zurück'
zulege», woruach erst uach erprobter Befähigung
seine desinitivr Eruennung erfolgt.

K. l. Staatsanwaltschaft Laibach am Inten
Jul i 1892.

(3225) 3-2 Št. 8397.

ltazpis.
Na zagrebški državni cesti stavbinskega

okraja Rudolsovo je popolniti mesto jednega
c e s t a r j a z mesečno mezdo 16 gold. a. v. in
s pravico pomakniti se v viäje rnezde 18 do
20 gold. a. v.

Tisti nemSkega in slovenskega jezika
zinožni podčastniki, katerim je bila priznana
pravica do civilne službe in kateri hosiejo
prositi za zgoraj navedeno izpraznjeno mesto,
naj vlož6 svoje prošnje, opremljene s certifi-
katom o doseženi pravici, in sicer, ako so
še v aktivnem službovanji, pötem svojega
predstojnega oblastva (vojaškega oblastva
ali zavoda), ako so pa vže izstopili iz vo-
jaäke zaveze, pötem pristojnega političnega
okrajnega oblastva,
n a j p o z n e j e do 30. a v g u s t a 1892. 1.
pri c. kr. deželni vladi v Ljubljani,

Tisti prosilci, ki niso v vojaški zavezi,
inorajo svojim prošnjam razven ornenjenega
certifikala pridejati tudi spričevalo o svojem
lepem vedenji, katero jim izda župan njih

trajnega stanovišča, kakor tudi spričevaloi
katero jitn glede njih telesne sposobnosti
za to sluzbeuo mesto izdä uradno postavljen
zdravnik.

C. kr. deželna vlada za Kranj*ko.
V Ljubljani dne 14. julija 1Ö92.

Z. 8397.

Ooncurs' Ausschreibung
Auf der Agramer Neichsftraße des Rudolfs»

werter Baubezirtes ist eine S t r a h e N ' E i n «
räumerste l le mit der Monatslöhnung von
16 fl. ö. W. und dem Vorrüctungsrechtr in die

, höheren Löhnungen von 18 sl. und 20 fl. ö. W.
zu besehen.

Diejenigen, der deutschen und der sloveni-
schen Sprache mächtigen Untcrofficiere, welchen
der Anspruch auf eine Civilanstellung zuerkannt
wurde uud welche sich um die obige erledigte Stelle
bewerben wollen, haben ihre mit dem Certificate
iiber den erlangten Anspruch belegten Competenz»
gesuche, und zwar, wenn sie noch in der activen
Dienstleistung stehen, im Wege ihres vorgesetzten
Commandos (Militärbehörde ober Anstalt), wenn
sie aber schon aus dem Militärverbanbe aus»
getreten sind, im Wege der zuständigen politi«
schen Vezirlsbehörde

längstens b i s zum 30. August 1 6 9 2
bei der l. l. Landesregierung in Laibach ein-
zubringen.

Die nicht im Militärverbande stehenden
Bewerber haben ihren Gesuchen außer dem er«
wähnten Certificate auch ein von dem Gemeinde»
Vorstande ihres dauernden Aufenthaltsortes aus«
gefertigtes Wohlverhaltungs'Zeugnis. sowie be«
züglich ihrer körperlichen Eignung für den an«
gestiebten Dienstposten ein von einem amtlich
bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis anzu»
schließen.

K. l . Lllndesregicrunn für Kraln.
Laibach an, 14. J u l i 1892.

AnZeigeblatt.
Sehöner Besits

in einem grösseren Orte in Unlerkrain, be-
siehend aus einem geräumigen Hause, ge-
eignet für jedes Gewerbe - Geschäft, schön
gelegen am Hauplplatze nahe dem Bezirks-
gerichte und Steueramte, mit schönem
garten, Kegelbahn und Eiskeller, mit ge-
£um, geni Pferdestall u. s. w., wird zu ver-
Anf u, ° d e r l n i t e i n e i n kleineren gegen
Aufzahlung zu vertauschen gesucht. Der
wer!? l s t , a u c h a l» guter Bauplatz zu ver-
Oua^n,' d a d i e Bauparcelle nahe an 700Vuadra m G l e r m i s s L

slrah-nn .C 1 'e s z u e r fahren bei der Admini-
Zorc H„ A?* Z e ' t«ng und bei Herrn Johann
Jl r^Handelsmann in Seisenberg.

m ^ a thhau«platz ist eine schöne

Wohnung
bestehend aus fünf Zimmern sammt Zu-
Reiior, iür den November-Termin zu vor-
m l «ten 0266) 8 - 1

Auskunft erlJieilt aus Gefälligkeit die
Administratiou dieser Zeitung.

In der seit dem Jahre 1856 bestehenden, mit dem Oeffent-
llohkeitarechte autorisierten

Privai-Letir- irofl Erzieüunps-Anstalt
für K n a b e n des

Dr. Josef Waldherr in Laibach
beginnt das I. Semester des Schuljahres 1892/93 mit 15. September
1892. Näheres enthalten die Statuten, welche auf Verlangen portofrei
zugesendet weiden. Mündliche Auskunft ertheilt die Vorsiehung täglich.
Diese Anstalt befindet sich im eigens zu diesem Zwecke in der ge-
sundesten Gegend Laibachs, in der Nähe der Lattermanns-Allue und dis

I Tivoliwaldes, neu erbauten Hause Nr. 6 in der Beethovengasse.
Der dirs für solche Eleven, welche das Examen für das

Freiwill igenjahr ablegen wollen, beginnt ebenfalls am 15. Sep-
tember 1£92.

Der Unterricht wird von geprüften Lehrkräften ertheilt.
Die Aufnahme kann täglich stattfinden. (3248) 9—1

(3104) 3-2 St. 11.970.
Oklic.

C. kr. za ineslo deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da je c. kr.
dcželno sodi&če v Ljubljani s skleporn
z dne 30. aprila 1892, fit. 3879, pro-
glasilo Janeza Češnovarja, posestnika
iz Hrušove, kot zapravljivca, ter se
je islemu postavil vsled tega Jožes
Hudnik \z Hrušove kuratorjem.

V Ljubljani dne 21. junija 1 « ^ :

"(3211) 3—2 SJr. 5148.

kmitt ejecutine geilWetiinB.
H m 2 9 . 3 u H 1 8 9 2

um 10 lll)v oormittog« »utrb f)iergertd)tä
bic jjiocite erecuttoe gfeilbictung bet 9lea=
lität beö 9Iiibrea« ftenm, wjpecttoe Suiatia
«ßo âr uon Dberfofc^ana, ©inlage 3.179
ber Sata[trn(geineinbe Unterfo|tf)aua \tatt*
finbeit.

29. Suni 1892. J
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(2993) 3—1 Nr. 4163.

Erinnerung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Jure Rozman von Unter-
radence Nr. 12, nun unbekannt wo, hie-
mit erinnert:

Es habe wider ihn beidiesem Gerichte Jo-
hann Butalla von Oberradence Nr. 3 die
Klage auf Zahlung von 11 fl. 21 kr.
s. A. 66 p r a ^ . 2. November 1891. Zahl
9254, eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung im Bagatellverfahren
die Tagsatzung auf den

8. O c t o b e r 1 6 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, hiergcrichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Stefan Zupaniic von Tschernembl als
Curator aä aclum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit derselbe allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
11. Juni 1892.

(2992) 3—1 Nr. 4207.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Josef Vidmar von Ro-
dine Nr. 12, nun in Amerika, hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
die minderj. Rosa Gramer von Nesselthal
Nr. 13 (durch ihre Vormünder Andreas
Mediz von Büchel Nr. 31 und Maria
Gramer von Nesselthal Nr. 13) die Klage
auf Zahlung von 360 f l . 12 kr. 66 pr»6«.
2. Juni 1892, Z. 4207, eingebracht, wo-
rüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

8. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S. P. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat lnan zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Stariha von Tschernembl als Cu-
rator Ll6 a«lum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cnrator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
11. Juni 1892.

(2991) 3 - 1 Nr. 4223.

Erinnerung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Ivan Gasperic von
Hrast. nun in Amerika, hiermit erinnert:

Es habe wider ihn und seine Ehe-
gattin bei diesem Gerichte Iovo Vrlinic
vou Bojauce Nr. 28 die Klage auf Zah-
lung von 15 st. 66 pr»6». 2. Juni 1892,
Z. 4223, eingebracht, worüber zur münd«

lichen Verhandlung im Bagatellverfahren
die Tagsatzung auf den

5 O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange der §§ 14 und 28 Bagatell-
verfahren angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Stefan Zupancic von Tschernembl als
Curator aci »s:!um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erfor-
derlichen Schritte einleiten könne, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Nechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
11. Juni 1892.

( 2 9 9 4 ^ 3 — 1 Nr. 3989.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Josef Kaps von Gerden-
schlag Nr. 5. nun unbekannten Aufent-
haltes, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte die Handlungsfirma Jones Müller
von Biel (Schweiz) durch den Macht-
haber Anton Kupljen, k. k. Notar in
Tschernembl, die Klage auf Zahlung der
Forderung von 742 fl. 84. kr. 6e pras«.
24. M a i 1892, Z. 3989, eingebracht,
worüber znr ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

8. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zn seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Stefan Zapancic von Tschernembl
als Curator aä acilum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigcus freisteht, seiue
Rechtsbehclfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
10. Juni 1892.

(2995) 3—1 Nr. 4233.

Erinnerung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Stefan Stariha von
Sodinsdorf Nr. 6, nun in Amerika, hie-
mit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Josef Kal bei Streklowitz, Bezirk
Mott l ing, die Klage auf Zahlung von
115 sl. s. A. clL p r a ^ . 17. März 1892,
Z. 2175, eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

8. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dein
Anhange des H 18 des Suiumar-Pateutes
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung

und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Josef Stariha von Tschernembl
als Curator aä nctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rcchtsbehclfe
auch dein benannten Curator au die Hand
zu geben, sich die aus einer Vcrabsämuuug
entstehenden Folgen selbst beizumesseu
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
11 Juni 1892.'

(3044) ^ - 1 Nr. 3585 u. 35)86.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nenibl wird dem Mathias Malnerik von
Straßeuberg den Mathias und Maria
Rozic, nun unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Johann Gasperic von Straßenbcrg
(durch den Advocaten G. Brunuer von
Gottschee) die Klagen auf Anerkennuug
der Pfandrechtslöschung ci6 pi :^- : 12ten
M a i 1892, Z Z . 3585 und 3586, ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

8. O c t o b e r ' 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Josef Stariha von Tschernembl
als Curator acl aolum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dein
Ende verständigt, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erschciueu
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator uach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden nnd die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus eiuer Verabsäu-
inuug entstehenden Folgen selbst beizu-
mcsseu haben werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl am
25. M a i 1892.

(2505) 3 — ^ Nr. 2509.

Exec. Realitäten-Versteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte in Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchen der Anna

Grunduer (durch Dr. Tavcar) die executive
Versteigerung der dem Herrn Franz Pevc
in Lusttahl gehörigen.gerichtlich auf 230 fl.
geschätzten Realität Grundbuchs-Einlage
Nr. 611 der Catastralgemeinde Sela
bewilligt und hiezu zwei Fcilbietungs-Tag-
satzungeu, und zwar die erste auf den

6. A u g u s t
und die zweite auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schützungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegebeu werden
wird.

Die Licitations-Nedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscontmission zu erlegeu hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract köuuen in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg am 24. M a i
1892.

(2701) 3—1 Nr. 3285,

Efec. Realitäten-Versteigerung
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas will

bekanut gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuel'

amtes Laas (nnm. h. t. k. Aerars) ^
executive Versteigerung der dein Ge^
Atritof von Ravue bei St. Veit gO
rigen, gerichtlich auf 2541 f l. geschäB
Realität Eiul. Nr. 21 der Catastm
gemeinde Ravue bewilligt und hiezu ^
Feilbietungs-Tagsahuug und zwar auf^

10. A u g u s t 1 8 9 2 .
vormittags vou 10 bis 12 Uhr, hiergerO
mit dem Anhange angeordnet worden, ^
die Pfandrealität bei dieser Feilbiete
auch unter dem Schätzuugswcrte hi 'M
gegebeu werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wori^
insbesondere jeder Licitant vor gemacht
Anbote ein lOpruc. Vadium zu Hai^
der Licitationscommission zu erlegen ^
sowie das Schätzuugsprotokoll und ^
Grundbuchsextract können ill dcr t>?
gerichtlichen Registratur eingesehen wer^

Laas am 13. M a i 1892.

(3125) 3 - 1 Št. 4631 in 46#
Oklic.

Zamrlima Maliji Znidar-iičii in J*s'
tieju Baragi iz Nadle.ska in njuflj
ne/.nanim pravnim naslednikon» :
naznanja, da si a Ke/a Znvlur^ '
Franc Baraga vlozila proli njim l°r
de praes. ö. julija 18^2, si. 4(>3l p

4632, radi pripoznanja pripos^jj
vanja spolovinske paroele štov. ^ '
pod vložkima st. 74 in 1 davčne ob̂ 1*
Podcerkev, vsled kalerih se je rök
skrajšano razpravo odredil na dflD

12. a v g u s t a 1892. I. zi
ob 8. uri dopoldne pri tern soditf' !J"
toženitn postavil skibnikom n » ^
(iregor Lah v Loži, s katerim «e b^
pravdne zadeve razpravljale in p01'],
sodile, ako toženi saini ne pridejo
druzega pooblaftčenca ne po.šljej0-

C. kr. okrajno sodi^če v Lofc'
6. julija 1892. .

(3154)~3-^i ftl. 2B^
Razglas.

Tabularniin upnikom ne/nan0^,
niihajajoči se Marjeli Lunder î  ^
renjih Lazov in urnrSi Neži ljUn jj
iz Brinosice štev. 3, Maliji Zidarj11

Dol. Marolč, Jarneju Maroltu i* j
vega I'ota, .lanezu Urbasu i/. I"ft |,
At. 6, Mariji Frijalelj iz Kruč S t ^
Ani Mar.̂ iO, Mariji, Jožefu, J&n. fl.
Heleni, Jeri in UrAi Lunder iz ̂ 1"1 -̂
Sice ftlev. 3, oziroma njihovirn Dfl ,̂-
znatitn pravnim na.slednikom, s® ^
znanja, da se jim je postavil * j .
torjem na cm gosp. Janko ('1°^°^
c. kr. notar v Velikih Lasi^ab, jp«
remu so se vroöili dotični odloki 1> $
9. junija 1892, St. 2388, s k a t ^ n
je dovolila izvrSilna dražba ^ 1 1 ^ ^
Modicu iz Brino^ice Stev. 3 )*• jjl
zemljišča, vpisanega v vlogi ^L$
kalastralne občine sv. Gregor, na d

5. avgu. s ta in
13. s e p t e m b r a 1892. '• y

G. kr. okrajno sodiSče v " e

Laaisiah dne 8. julija 1 8 9 2 _ _ ^ < /

(3042) 3—1 ~ ft«- lSS

Oklic. .̂
Neznano kje v Ameriki biv»J ü \i

Jakobu Papežu in JožeCu K u ^ ' J ^
Srednjega Lipovca se naznanj8? j i'
vložili ml. JužeC Murn in t.oV*Ti^
Sela proli njima in tovariäein .g^
de prae.s. 27. junija 1892, ale*-* fl»
zavoljo motene po:sesti, da *6 |opM
ložbo določil v .skrajsanem P°*
o motenji posesti narök na ^

13 a v g u s t a 1892. 1- $
ob 9. uri dopoldne v S r e d n j ^ #
povci na mesiu pravde, >n

 fl9 $
je njima imenoval skrbnikoiw
Jarnej Gnidovec v Ajdovcu. $

G kr. okrajno »odisče v
berku dne 28. junija 1892.
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(3208) 3-1 Nr. 3668, 4265, 4269, 4367.
4542.

Executive
Realitäten -Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen:
1.) Des Mart in Srebot von Neverke

(durch den Machthaber Johann Fidel
von Altdirnbach) gegen Maria Dovgan
vou Altdirnbach p«'l.o. 117 f l . 71'/« kr
s.Auh.;

2.) des Blas Vovk von Suhorje gegen
Anton Vatovc von Kazicme peto. 400 f l .
s. Anh,;

3.) oes Johann Fidel von Altdirn-
bach gegen Josef Srebot von Neverke
pc'o. 49 f l . 70 kr. s. A.;

4.) des Anton Dovgau von Vovce
lburch Dr. Den in Adelsberg) gegen

5.) des Anton Kapel von Neudirn-
bach » n Anton Kapel von Narein
pc>.0 160 f l . s. Anh. - dic executive
Versteigerung der Realitäten: »6 1 Einl.
^. <) der Catastralgenleinde Altdirnbach
un Schätzwerte per 780 f l . ; all 2 Einl.
^ 2 5 der Catastralgemeinde Suhorje im
Schätzwerte per 1290 fl.; »ä 3 Einlage
O 111 der Catastralgemeinde Altdirn-
dach im Schätzwerte per 1100 f l . ;
Ai 4 Eml Z. 11 der Catastralgemeinde
Vovce nn Schätzwerte per 820 f l . ;
^ 5 Einl. Z. 95 der Catastralgemcinde
Darein im Schätzwerte per 1070 f l .
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
Ptzungen, und zwar die erste auf deu

29. J u l i
und die zweite auf deu

30. August 1892.
jedesmal vormittags um 10 Uhr, iu der
Gerichtskauzlei mit dem Auhauge an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber anch unter demselben hintaugegcben
werden.
. Die Licitations-Bedingnisse, wornach
msbesoudere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle uud die
Gruudbuchsextracte köuueu in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ädelsberg, am
8. Juni 1892.

(3223) 3—1 St. 4962, 4928, 4876, 4874,
4844, 4659, 4658, 4570,
4471, 4425.

Razglas.
Na tožbe:
1.) Matije Vovka iz Badovice st.4

(po gosp. Francesu Stajerji, c. kr. no-
l.arji v Metliki) proti Mariji Savor na
Krašnem Vrhu (po oskrbniku) radi
dovoljenja izbrisa terjatve 80 gold.
85 kr. s. pr. pri zemljišči vložna št. 7
katastralne občine Radovica;

2.) Markofa Perenčeviču iz Drage
št. 8 (po gosp Francetu Stajerji, c. kr.
notarji v Metliki) proti Miku Damja-
noviču iz Drage št.9, sedaj odsolnemu
na Nemškem (po oskrbniku), radi do-
voljenja odpisa pare. St. 1669 in 1679
od zemljišča vložna št. 97 katastralne
občine Dule;

3.) Jožefa Petriča iz Dragomlje
Vasi st. 5 (po gosp. Francetu Stajerji,
e- kr. notarji v Metliki) proti Alojziju
Bauerju iz Gorenje Lokvice št. 47 (po
Oskrbniku) radi priznanja priposesto-
vanja parcel St. 3067 in 3070 in do-
voljenja odpisa od zemljišča vložna
štev. 120 katastralne občine Lokvica;

4.) Nikola Badovinaca, c. kr. dvor-
nega svetnika v Radovici fit. 77 (po
gosp. Francetu Stajerji, c. kr. notarji
v Metliki), proti Mihaelu Badovinacu
IZ Radovice stev. 77, poprej v Bado-
vincih at. 5 (po oskrbniku), radi do-
voljenja prepisa lastninske pravice na
zemljiščih vložni st. 88 in 467 kata-
stralne občine Radovica in vložni
ätev. 117 in 118 katastralne obeine
Bojanja Vas;

5.) Nikota Cara iz Prilatovca St. 11
proti Jureta Horvata zapuščini v Malih
Leščih (po oskrbniku) radi 13 gold.
97 kr.;

6.) Jožefa Bobna iz Vrtače St. 11
(po gosp. Francetu Stajerji, c. kr. no-
tarji v Metliki) proti Neži Poč iz Vr-
taöe in Martinu Zagorcu iz Cerovca
št. 5 (po oskrbniku) radi pripoznanja
priposestovanja in dovoljenja prepisa
na zemljišče vložni štev. 442 in 440
katastralne občine Semič;

7.) Ane Hrvat iz Vrtaöe Stev. 63
(po gosp Francetu Stajerji, c. kr. no-
tarji v Metliki) proti Martinu Galovcu
iz Gradaca st, 13 (po oskrbniku) radi
priznanja priposestovanja zemljišča
vložna štev. 405 katastralne občine
Semič;

8.) Pavla Rajakoviča, posestnika
iz Radatovič hišna št. 16, proti Mar-
linu Gorniku, «ožlakarju» na Gra-
brovcu štev. 12 (po oskrbniku), radi
10 gold, s pr.;

9.) ml. Jane/.a Starihe iz Bušinje
Vasi štev. 15 (po varuhinji Katarini
Stariha) in Janeza Videtiča iz Bereče
Vasi št. 19 (po g. Francetu Stajerji,
c. kr. notarji v Metliki) proti Jakobu
Starihi iz Businje Vasi šlev. 15 (po
oskrbniku) radi pripoznanja pripo-
sestovanja in dovoljenja prepisa na
zemljišče vložna stev. 18 katastralne
občine Lokvica;

10.) Janeza Klemenčiča iz Malin
štev. 19 (po gosp. Francetu Stajerji,
c. kr. notarji v Metliki) proti Martinu
in Mariji Popovič iz Jugorja štev. 6
(po Francetu Kastelcu iz Krupe) in
Stojanu Gergiču iz Rakovca (po oskrb-
niku) radi priznanja zastaranja, od-
nosno plačila pri zemljiščih vložne
st, 180, 181 in 182 katastralne občine
Sodji Vrh vknjiženih terjatev 300 gold.,
300 gold., 150 gold, in 150 gold.c.s.c;

ll.)Lovrenca Iveca v Gorčnji Lok-
vici St. 33 (po gosp. Francetu Stajerji,
c. kr. notarji v Metliki) proti Francetu
Gustinu iz Metlike in Jožefu, Kalarini
ter Mariji Horvat (po oskrbniku) radi
dovoljenja izbrisa — določuje se
dan na

28. ju l i ja 1892. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tukajžnjem so-
dišči, in sicer ad 1, 3, 5 in 8 v ba-
gatelnem, ad 2, 4, 6, 7, 9 in 10 v
sumarnem postopku, ter se imenujejo
oskrbnikom ad 1 gosp. Martin Vuk-
sinič iz Radoviöev; ad 2 Marko Ste-
fanič iz Hrasta; ad 4 Marko Gerkšič
iz Bojanje Vasi; ad 3 Martin Dragovan
iz Lokvice; ad 5, 8, 10 in 11 gosp.
Leopold Gangl iz Metlike; ad 6 in 7
Janez Ivanetič iz Vrtače; ad 9 Janez
Deutschmann iz Bušinje Vasi, ter so
se jim vročili prepisi dotičnih tožeb.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
10. julija 1892.

(2997) 3 ^ 1 Nr. 3625.

Enunerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Georg Michelic von
Obersuhor Nr. 3, uuu iu Amerika, hie-
mit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Mathias Michelic von Obersuchor
Nr. 3, nun in Tower, M i n . (durch den
Machthaber Georg Ruve von Nuter-
suchor, nun in Öcdengraz Nr. 8), die
Klage auf Abschreibungsgcstattung <ik
pra6x. 12. November 1891. Z. 8871,
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf deu

8. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts augeorduet
wordeu ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanoen abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seiue Gefahr und Kosten den
Herrn Stefan Zupaucic vou Tscheruembl
als Curator lici aclum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechte» Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und

diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den: Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem beuannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. M a i 1892.

(3181) 3—1 Nr. 5159.

E M . Nealitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Kajfez von Novoselo Nr. 2 die executive Ver-
steigerung der dem Michael Stampft von
Niedertiefenbach gehörigen, gerichtlich auf
802 f l . geschätzten Realität Einl. Z. 31
nä Tiefenbach bewilligt und hiezu zwei
Feilbietuugs-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

3. A u g u s t
und die zweite auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt
Zugchör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiteu aber auch unter demselben
hintangegebeu werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gottschec am 6. J u l i 1892.
(3131)3—1 St. 4084.

Oklic
izvršilne zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja:

Na prosnjo Primoža Keržiča iz
Mengiša dovoljuje se izvrsilna dražba
Blažu Lužarju lastnega, sodno na
855 gold, cenjenega zemljišča vloga
st. 60 katastralne občine Mengiš brez
pritikline.

Za to določujeta se dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

13. a v g u s t a
in drugi na dan

10. s e p t e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri
tem sodisči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Drazbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 1. julija 1892.
(3165)3-1 St. 2465, 3052, 3230, 3353,

3505,4117,2730,4114,
4115, 4116, 3247, 3248,
3249.

Razglas.
Podpisano okrajno sodišče na-

znanja:
I. da so pri njem vložili tozbe,

in sicer:
A. zaradi pripoznanja lastninske pra-
vice do zdolcrj navedcnih zemljiM in
dovoljenja prepisa, oziroma odpisa

parcel, in to:
1.) Jakob Kotar W. Primskovega

proi.i Jeri Kolar od tarn zaslran zem-
ljiSč vložne fttev. 44, 45 in 46 kaia-
slralneobc:ineJe.senj Vrh (J eschen berg);

2.) Jakob in Marija Kljusievflek iz
Lok proti Jakobu Zelenäeku od tarn
zastranpolovioezemljiača vložna St. 13
kalastralne občine Loke;

3.) Jakob Zupančič iz Bratence
proti Antonu Piskurju iz Žubne za-
stran parcele St. 584 zemljišča vložna
št. 260 katastralne občine Poljane;

4.) Alojzija Klemenčič iz Sevnega
proti Mihi Ovniku z Vrha zastran
zemljišča vložna štev. 78 katastralne
občine Poljane;

5.) Alojzija Vidergar iz KanderS
proti Jozefu Bregarju od tarn zastran
zemljišča vložna ätev. 26 katastralne
občine Kanderše;

6.) Jarnej Renko iz KoSce proti
Tomažu Renkotu od tam zastran
zemljišča vložna štev. 12 katastralne
občine Košca;
B. zaradi pripoznanja premina lerjatev
vsled prestarelosti in privoljenja izbrisa

zastavnih pravic, in to:
1.) Martin Korbar iz Zagorja proti

Janezu Celestini zastran terjatve
65 gold. 91 V« kr., vknjižene na pod-

, lagi ženitnega pisma z dne 23. janu-
varja 1834 pri zemljifiči vložna st. 18
katastralne občine Košca ;

2.) France Komat iz Hohovce proti
Gregoriju Pavlitu zastran terjatve
36 gold., vknjižene na podlagi dolž-
nega pisma z dne 17. aprila 1831 pri
zemljišči vložna Stev. 132 katastralne
oböine Vodice;

3.) France Kotnat iz Hohovce proti
Ani Lahkar zastran terjatve 60 gold.,
vknjižene na podlagi dolžnega pisma
z dne 6. avgusta 1849 pri posestvu
vlozna štev. 132 katastralne oböine
Vodice;

4.) France Komat iz Hohovce proti
Ur.šuli Lahkar zastran terjatve 125 gold.,
vknjižene na podlagi ženitne pogodbe
z dne 10. avgusta 1844 pri posestvu
vložna štev. 132 katastralne oböine
Vodice;

C. zaradi plah terjatev, in to:
1.) Anton Cerne iz Oble Gorice

kot varuh ml. Apolonije Stepec proti
Antonu Klemenčiču iz Sevnega za-
stran delnega zneska od terjatve
63 gold. 40 kr. 8 pr.;

2.) Anton Cerne od tam kot varuh
ml. Kajetana Stepeca proti istemu za-
radi zneska 21 gold. 13 kr. od ter-
jatve 63 gold. 40 kr.;

3.) Anton Černe kot varuh ml.
Lucije Stepec proti istemu zastran
delnega zneska 21 gold. 13 kr. od ter-
jatve 63 gold. 40 kr.;

D. da so se na vse te tožbe do-
ločili naröki v skrajsano postopanje
na dan

jlO. a v g u s t a t. 1.
ob 9. ur dopoldne tusodno;

E. da so se tožencem, ki so vsi
neznanega prebivališča in bivanja, ter
njihovim neznanim dednikom in na-
stopnikom postavili kuratorjem v teh
zadevnih stvaršh, in sicer:

ad A 1, 2 in 3 Matevž Drakslar,
župan Gradiski na Kopačiji;

ad A 2 Anton Klobuciö, župan
Režiški v Sumniku;

ad A 5 Martin Brodar, župan
Kanderski v Dolgem Brdu;

ad A 6 Anton Zaverl, župan v
Gobi;

ad B 1 Anton Zaverl, 2upan v
Gobi;

ad B 2, 3 in 4 France Resnik,
župan Moravski na slori;

ad C 1, 2 in 3 France Goriäek,
zemljan v Mišjem Dolu:

F. da se bode s temi kuratorji
na gorenje tožbe obravnavalo, ako si
toženci ne irnenujejo druzih zasfop-
nikov. , , ... Ana

C. kr. okrajno »odiäöe v Litiji dne
7. julija 1892_L_______, 3 2 1 0 ^ 3 ^ 2 Nr. 5131.

n,il 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbictung der Rea-
lität des Michael Obreza von ^epno
Eiulage Zahl 91 der Catastralgemeinde
Vovke stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelshera, am
29. Juni 1892.
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Dittihen.
Für ein sechzehnjähriges gesittetes Mäd-

chen, Deutsche, von entsprechendem Aeussern,
wird ein Dienstplatz in einem soliden Privat-
hause in Laibach gesucht. Adresse in der
Administration dieser Zeitung. (3243) 3—1

Gesucht wird
ein Lehrer für darstellende Geome-
trie , drei Stunden wöchentlich; ferner
ein italienlsoher Lehrer, 3 Stunden
wöchentlich. Anträge unter <W. Il l» an die
Administration dieser Zeitung. (3242) 2-1

Ttallenisohe Pflralohe, hochfeine Früchte,
• v e r s e n d e t fl. 2 , z u m E i n s i e d e n fl. 1 7 0 ;
Weintrauben fl. 2 • 40; frisohe Feigen
fl. 1 80; Tafelbirnen fl. 1-80; Pflaumen
fl. 1 - 60; Ringlotten fl. 1 - 60; gemisohtes
Tafelobst fl. 2; Limonen fl. 1 60;
Paradeisäpfel fl. 1-40; franco im Fünf-
kilo-Postkorb (2732) 10—5

Ignaz KL Kohn
Görz (Küstenland).

foa^Eehelmni^l
alle Hautunreinheiten und Hautausschläge,
wie Mitesser, Finnen, Fleohten,

Leberfleoke, tibelrleohenden
Bohweiss etc., zu vertreiben, besteht in
täglichen Waschungen mit: (1929) 20—11

Carbol-Theerschwefel-Seife
von Bergmann & Co., Dresden, ä St. 40 kr.,
bei Joh. Ev. Wutsohers Naohfolger.

Ein grosses möbliertes |

ZIMMEB
für ein oder drei Personen, mit lichter, freier
Aussicht, separatem Eingänge, auch mit
Benützung des Sitzzimmers en famille oder
auch mit voller Pension, ist vom 16. Juli 1. J.
an über die Schulferienzeit in der Herren-
gasse Nr. 4, II. Stook, Thür links,
zu vergeben. (3158) 3—2

Waschen und Bügeln
wird billigst übernommen, und empfiehlt

sich hiezu bestens

Maria G-lobočnik
lam ̂ Vaitseh IVr. 7 3 .
(8302) U—8

l o r Mio
Weinhandlung

zeigt hiemit an, dass sich vom 15. Au-
gust I. J. ab seine

Weinkeller
im eigenen Gebäude näohst dem
Laibacher StaaUbahnhofe (Ru-
dolfsbahnhofe) in Untersohisohka
befinden werden. (:ilfi9) 4

Minist, cone. Privat-Gymnasium Scholz
sammt Vorbereitungs-Clasae

1^ Gi*az9 «facominiplatK IHTr. KS*
Oeffentliohkeitsreoht staatagiltige Zeugniaae im Untergymnaaium.
Pensionat auch in den Ferien geöffnet. Vorbereitung für Nach-, Wieder-
holungs- oder Aufnahmsprüfungen. Im Schuljahre 1892/93 wird die fünfte,
eventuel l die sechste Classe für legale Schüler eröffnet. Programme gratis

und franco. (3063) 16—3

Geschäfts-Portal
ist bei (3189) 3—2

V. ItK. S e h nm i t,1>
zu verkaufen.

Theodor Gunkel
Bad Tüffer (Steiermark)

Görz (Küstenland)
4 D « U r « » B * £ e » (2170 r,ü—39

(2180) i\ 8-6

Cognac
alt, echl, direct aus Cognac, Charente (FrftD'(!

Ä reich), bezogen. W'r
J^^ss/fflL von d*n Aerzten als ei»
aHKjU/OT>* vorzüglich stärken^8

/jwJfrk&ifä Mittel für Schwächling
^jČk^S&^ Kranke und Rt-cor.v»'
^O^TWJ lescenfe empfohlen-
<̂ L* AjlJ*5k ^ " l s i kleine Flasche» /i'
WHWüß Liter, fl.l-76, eine gros"
^flEpr Flasche, 4/.o Liter C'

^ % H P " ^ gnac enthaltend, fl- *'

Apotheke Piccoli
,zum Engel', Laibach, Wienerstrasse.
Auswärtige Aufträge werden prowls

gegen Nachnahme des Betrages efTectu'8'
Kinderwagen in solider, feiner, elegant

Ausführung und beliebiger Farbe, als hordes
1 blau. drapp, olive, zu sl. 5-00, 5-siO, 6-00, ö1*

7 00. 8-00, 9 00. 10-00 bis 20-00 per Stück.
Stefanie-Wagen (dreirädrige Nitzwa^0

ohne Dach zu tl. 6 00, 7-00, 7f>0; mit Dacfc *
11. 900, 11-00, 13-00, 15-00 bis 20-00 per Slu*

Tapezierer,

Laibach, Schellenburggasse 4.
Ifl^* Anerkannt allerbilligsle Bezugsquelle '^
Kinderwagen. (279')'

Steter Auiverkanf In dieaem Artlk^,

Hygiea-Sprudel "*"

Kronenquelle
1st der vornehmste und reinste alkallsohe Säuerling, ein Heilw»*'1

ersten Ranges, und sohmeokt auigezelob.net mit Wein gemengt.

Erhältlich bei Herrn Johann Luckmann.
Lauf Urtheilen hervorragendster ärztlicher Autoritäten: .,

Das cHygiea-Sprudelwasser», welclies vermöge seiner chemischen Verbind""?,
und seines grossen Kohlensäuregehaltes zu den angenehmst schmeckenden ftlkaliHehenSÄu

lingen zählt, hat sich mir hei den verschiedensten katarrhalischen Zuständen der U"1

leihsoigane und der Blase als von vorzüglichster Wirkung erwiesen.
Budapest, Jänner 1887.

Dr. Ernst Sohwimmer,
Professor an der königlichen Universität, Chefarzt im allgemeinen Krankenhaus^,

Custom AT UFMirDHUUULAI MtNIER
Die droftite tthtik «ler UcU.

T Ä G L I C H E R V E R K A U F '

5 0 , 0 0 0 KIM '
Zu haben in alien Spexerti- IJ

DELIKATESSEN -HANDLUNGEN UK^ |(

<:oodiU>relen. ^

Bau -Ausschreibung.
Auf der auf Rechnung der Actien-Gesellschaft «Unterkrainer Bahnen» durch die k. k. General -Direction der österr. Staatsbahnen herzustellenden Eisenbahnlin'Vii'

Grosslup über Rudolfswert nach Straža ist die Ausführung des Unter-, Ober- und Hochbaues, ausschliesslich der Lieferung des eisernen Ueberbaues der Brücken, der 0bßr

materialien, der mechanischen Ausrüstung für die Wasserbeschaffungs-Anlagen und der Gebäude-Ausrüstung, im Offertwegt: zu vergeben.
Die Bauvergebung erfolgt auf Nachmass, getrennt nach Baulosen oder im ganzen.
Die annäherungsweisen Kosten der Arbeiten betragen in Gulden österr. Währung abgerundet: ^y

Lage Länge steine,
c „,„;«,„k i n Unter- Über- Einfrie- Hoch- Zu-

J m e t c r zeichen ^

Von Grosslup über Weixelburg bis Draga 7 23-870—36-050 11943 648.221 34.266 2.327 | 30.700 | 7 1 6 " ^

Von Draga Qber Rodockendorf bis Veliki Gaber 8 36• 050—49• 300 13-453 214.194 50.292 2.897 52.400 $19 7

Von Veliki Gaber über Gross-Lack und Treffen bis Dolenje Ponikve 9 49• 300-62• 790 13-496 279.243 54.597 2.922 58.700 39&-*^

Von Dolenje Ponikve Über Hönigstein bis Rudolfswert 10 62• 790-77• 280 14-490 606.490 58.681 2.963 102.000 609*

Von Rudolfswert über Tschetschendorf bis Straža 11 0000—8220 8-220 121.864 33.182 2.02!) 22.350 \W-\y

Z ii s a m m e n . . (51-602 1,769.012 231.018 13.138 266.150 1$®^/
r l(>ll

Die Detailpläne des Vergebungsoperates, dann die näheren Bestimmungen für die Einbringung der Offerte, die Formulare hiefür, die Preisliste, der summarische ^ ü"
anschlag die Bedingnisse und sonstigen Offertbeilagen sind bei der gefertigten k. k. General-Direction (XV. Bezirk, Fünfhaus, Bahnhosgebäude der Westbahn, Fachabtheilu'»8 "
bei der k. k. Eisenbahn-Bauleitung in Laibach (Auerspergplatz Nr. 4) einzusehen.

Die bezüglichen Angebote sind versiegelt spätestens b is 16. August 1892, 12 U h r mittags, bei der gefertigten k. k. General-Direction einzureichen. k (;i/
Zur Darnachachtung wird ausdrücklich hervorgehoben, dass nur jene Osferenten bei der Osfertverharidlung aus «in«! Berücksichtigung ihres Angebotes zähle'1 ^ tf

welche in einer alle Zweifel ausschliessenden Weise ihr« finanzielle und technische Leistungsfähigkeit bezüglich der von ihnen zu übernehmenden Aufgabe darz'i'' giiW
mögen — Offerte bei welchen eine der als Bestandtheile derselben bezeichneten Beilagen von dem Aussteller des Offertes nicht unterschrieben wurde oder deren K'n. -el'
vor Erlag des Vadiums erfolgte, ferner solche Offerte, in denen eine gänzliche oder theilweise Aenderung der Offertgrundlagen angestrebt wird, werden ah nicht e m

betrachtet.
W i e n im Juli 1892.

K. k. General-Direction der österr. Staatsbahnen-
(3203) 3—3 (Nachdruck wird nicht honoriert.) S

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r H l > e d . U a m b e r g .


